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Bekanntmachung.
Seit Erlaß der Bekanntmachung vom 15. d. M. (Seite 135) sind neue Fälle des Auftretens der Rinder-
pest innerhalb des Reichsgebiets nicht vorgekommen.

Berlin, den 22. März 1877.

Das Reichskanzler-Amt.

Auf Grund des 5. 362 deg Strafgesetztuchs sind
1. der Weber Franz Pohl, geboren und zuletzt wohnhaft zu NRokitnitz in Böhmen, 20 Jahre
alt, durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung zu Breslau vom 8. Fe-

bruar d. .;
24


